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Veranstaltungen im 
Therapienetz umseitig 


Ehrenamtliche* Fortbildungen für Ehrenamtliche / Freiwillige: 6 x Di 
Umgang mit traumatisierten Flüchtlingsfrauen - Barbara Eßer
3 Veranstaltungen in 2016 á je 3 Std.

Umgang mit traumatisierten Flüchtlingen - Dr. Dima Zito
3 Veranstaltungen in 2016 á je 3 Std.

Die Veranstaltungen sind keine Reihe, sondern jeweils identisch, 
bitte melden Sie sich nur für je eine an! 

Vorm. 10 – 13h: 23.02.  / 25.10.
Nachm. 17 – 20h: 28.06.
 
Nachm. 17 – 20h: 26.04. / 30.08. / 20.12. 
 

Teilnahme kostenfrei.

Flüchtlings­
beraterInnen* 
- in Kooperation mit 
dem DW RWL 

Supervisionsgruppen für FlüchtlingsberaterInnen
4 x 3 Std.  
in Düsseldorf, Di 10 – 13 h mit Sabine Rauch im PSZ
in Dortmund, Fr 13 – 16 h mit Eva van Keuk im Wichernhaus, 
Feste Jahresgruppen. Bitte bis 20. Februar anmelden!
Die Teilnahme ist dank der Diakonie RWL und der Rhein. Landeskirche kostenfrei.

Vortrag und Workshops für hauptamtliche FlüchtlingsberaterInnen: 
Umgang mit traumatisierten Flüchtlingen
10:30 – 13:00  Vortrag von Dr. Dima Zito
14:00 – 17:00  2 Workshops zur Vertiefung (begrenzte TN-Zahl) 
mit Dr. Dima Zito und Dr. Diana Ramos Dehn 

Di in Düsseldorf:
22.03. / 12.04. / 14.06. / 13.09. 

Fr in Dortmund:
18.03. / 20.05. / 01.07. / 18.11. 

Fr 24.06.2016
Haus der Kirche
Bastionstr. 6
40213 Düsseldorf

SprachmittlerInnen* Für SprachmittlerInnen, die im PSZ tätig sind, bei freien Plätzen auch für externe. 
Fortbildung: 8 Module einer 10-teiligen Reihe an 4 Terminen. 
1. Grundlagen der Kommunikation I und II
2. Die Rolle von Sprach- und KulturmittlerInnen / Das Setting in Beratung und 
Therapie
3. Trauma, PTBS,… - Umgang mit belasteten KlientInnen / Umgang mit eigenen 
Belastungen, Psychohygiene
4. Die eigene Migration als Erfahrung und Ressource / Soziale Kompetenz
 
Supervision für SprachmittlerInnen in Therapie und Beratung

Teilnahme kostenfrei. Zuständig: Sabine Rauch 

4 x  Mi 14 – 17 Uhr

1.) 20.04.  
2.) 29.06. 

3.) 31.08. 

4.) 23.11.

6 x Di 14 – 17 Uhr
19.01. / 15.03. / 10.05. / 05.07. / 
04.10. / 06.12.

UMF Geplant: Eine Tagesveranstaltung für Träger und MitarbeiterInnen von Jugendhil-
feeinrichtungen und von Jugendämtern und für Vormünder im Sommer 2016

Geplant: Telefonische Fachberatung mit Fachkräften aus verschiedenen 
Herkunftsländern und mit PSZ-MitarbeiterInnen 
5 x je 3 Std. Im Sommer / Herbst 2016 

Bitte fordern Sie Infos per E-Mail an:
info@psz-duesseldorf.de 
Betr.: „Fortbildung zu UMF“

Personal in 
Unterkünften

Auch für 2016 ist wieder eine Fortbildungsveranstaltung für VerwalterInnen und 
MitarbeiterInnen in den Flüchtlingsunterkünften geplant zum Thema „Umgang 
mit traumatisierten Flüchtlingen“. Der Termin wird in Absprache mit Trägern von 
Unterkünften verabredet und steht z.Zt. noch nicht fest. Teilnahme kostenfrei. 

Bitte fordern Sie Infos per E-Mail an:
info@psz-duesseldorf.de 
Betr.: „Fortbildung für Personal in Unterkünften“

Diversity-
TrainerInnen*

Train the Trainer: Flüchtlingsbezogene Diversity Trainings 
Für Diversity TrainerInnen, für fortgeschrittene TeilnehmerInnen von Diversity 
Trainings mit Fortbildungserfahrungen und bei freien Plätzen auch für extern 
ausgebildete interkulturelle TrainerInnen  
Eva van Keuk (zuständig), Barbara Eßer 

28. / 29.04.2016
Do  14 - 18 Uhr
Frei 10 - 17 Uhr

Kosten:  40€

Schule und Kita Den meisten der sehr vielen Fortbildungsanfragen aus Schulen und Kindergärten 
werden wir leider nicht nachkommen können. Wir planen, uns an einer überregi-
onalen Fachveranstaltung zum Umgang mit traumatisierten SchülerInnen und an 
einigen wenigen regionalen Veranstaltungen für den Elementar- und Schulbereich 
zu beteiliegen.
Als Referentinnen empfehlen wir die folgenden erfahrenen Fachkräfte, mit denen 
wir zu diesen Themen kooperieren:
Prof. Dr. Eva Breitenbach, Erziehungswissenschaftlerin an der EFH Rheinland-West-
falen-Lippe in Bochum mit dem Schwerpunkt Elementarpädagogik / Pädagogik 
der frühen Kindheit breitenbach@efh-bochum.de
Malene Budde – Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin in eigener Praxis in 
Düsseldorf – www.malene-budde.de  

Informationen und Literaturhinweise zum 
Umgang mit traumatisierten Kindern in 
Schule und Kita sind ab März 2016 auf 
unserem Wiki zu finden:
www.wiki.psz-duesseldorf.de 

* Bitte melden Sie sich sich für die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen per Mail im PSZ an: info@psz-duesseldorf.de Nennen Sie bitte im Betreff Datum + Titel der Veranstaltung.
Ansprechpartnerin für Anmeldung und organisatorische Fragen ist Cornelia Fritz, Tel. 0211 - 544 173 22
Alle Veranstaltungen in Düsseldorf finden im PSZ statt, wenn es nicht anders angegeben ist.

Die Teilnahmebeiträge können Sie vor Ort bezahlen oder vorab überweisen an:
PSZ Düsseldorf  KD-Bank Duisburg IBAN: DE 54 3506 0190 1011 7420 13        
Bitte Ihren vollständigen Namen + Datum + Titel der Veranstaltung angeben!                                       

Fortbildungsveranstaltungen 2016



Angebote im
Therapienetz

Für PsychotherapeutInnen, ÄrztInnen und 
andere HeilberuflerInnen, die mit 
Flüchtlingen arbeiten (wollen)

Allgemeine Fortbildungs­
angebote umseitig


Fachveranstaltungen Für alle sozialen und klinischen Berufsgruppen, die mit Flüchtlingen arbeiten; v.a. 
TeilnehmerInnen des Qualitätszirkels, des Therapienetz, der Supervisionsgruppen, 
aber auch weitere Interessierte.

Dr. Ljiljana Joksimovic: Psychotherapeutischer Umgang mit somatoformen 
Störungsbildern bei Flüchtlingen 

Dr. Arne Hofmann: Traumatherapie mit EMDR bei Flüchtlingen – was ist 
möglich, wo sind Grenzen? 

Zuständig: Eva van Keuk. Zertifizierung beantragt. 
Keine Anmeldung nötig. 
Teilnahmebeitrag: je 10€, bitte vor Ort zahlen.

2 x Mi 15 – 18 Uhr

Mi 16.03.16 
Haus der Kirche

Mi 02.11.16
Haus der Kirche

Haus der Kirche:
Bastionstr. 6 
40213 Düsseldorf 

Workshops  für 
TeilnehmerInnen des 
Therapienetz*
- in Kooperation mit 
EMDRIA

Für TeilnehmerInnen des Therapienetz, Honorar- und ehrenamtliche Psychothera-
peutInnen im PSZ

Psychotherapie mit Flüchtlingen 1: 
Umgang mit Fremdsprachen und Regeln zum professionellen 
Sprachmittlereinsatz 
Sabine Rauch, Eva van Keuk

Psychotherapie mit Flüchtlingen 2: 
Rechtliche und soziale Rahmenbedingungen und ihre Auswirkungen auf das 
Behandlungssetting 
Barbara Eßer, Eva van Keuk

Psychotherapie mit Flüchtlingen 3: 
Psychotherapeutische Interventionen und Stabilisierung bei unsicherem 
Aufenthalt
Michael Hoshino, Eva van Keuk

Psychotherapie mit Flüchtlingen 4: 
Psychotherapeutische Bescheinigungen – rechtliche Hintergründe, Fallbei-
spiele und best practise Beispiele
Christian Gerlach, Eva van Keuk

Psychotherapie mit Flüchtlingen 5: 
Umgang mit Befremden – Herausforderungen im transkulturellen Setting  
Eva van Keuk

Zuständig: Dr. Regine Scholz,  Eva van Keuk

5 x Frei 15-18 Uhr

1.) 22.01.2016, 

 

2.) 11.03.2016

3.) 03.06.2016

 

4.) 02.09.2016

5.) 25.11.2016 

Teilnahme 10€ pro Termin.
Mit Zertifizierung.

Supervision für 
Psychothera­
peutInnen*

Offenes Supervisionsangebot für PsychotherapeutInnen, die in eigener Praxis, in 
Kliniken, Beratungsstellen und anderen Settings mit Flüchtlingen arbeiten - mit 
Michael Hoshino

Max. 8 TeilnehmerInnen. Wird bepunktet.
Teilnahmebeitrag 15€ pro Sitzung. 

4 x Mo 10 – 12 Uhr
25.01
04.04.
11.07
10.10.

Qualitätszirkel 
Klinische Versorgung 
von Flüchtlingen*  

Interkollegiale Fallberatung für die bisherigen TeilnehmerInnen des Qualitätszirkels 
sowie für klinische Berufsfelder, die mit Flüchtlingen arbeiten. 

Max. 16 TeilnehmerInnen. Wird bepunktet.
Zuständig: Eva van Keuk
Teilnahmebeitrag: 5 € 

4 x Mi 18 – 20 Uhr
17.02. 
20.04. 
06.07.
09.11. 

NAWA  
Informationen und 
Übungen für trauma­
tisierte Flüchtlinge, 
ihre Angehörigen 
und BeraterInnen 

NAWA - „der Ort der Geborgenheit“ (kurdisch), 
so lautet der Titel von Informationen, die in ver-
schiedenen Sprachen traumatisierten Flüchtlingen 
und Opfern von Gewalt eine Hilfe sein sollen. 
Sie helfen, besser zu verstehen, was bei einem 
Psychotrauma passiert und welches Verhalten 
hilfreich ist. Die CDs wurden 2006 im PSZ unter 
Leitung von Prof. Dr. Cinur Ghaderi erarbeitet und 

sind ein Novum, da sie kulturelle und sprachliche Besonderheiten berücksichtigen 
und auch in Muttersprachen produziert sind, in denen es kaum Zugang zu diesen 
Informationen gibt.

Sie finden kopierfähige Texte, mp3-Dateien und Bestellhinweise für die CDs hier:

www.wiki.psz-duesseldorf.de/NAWA

Verfügbare Sprachen
·         Deutsch
·         Albanisch
·         Arabisch
·         Englisch
·         Französisch
·         Kurdisch  - Kurmanci
·         Kurdisch - Sorani
·         Persisch / Farsi / Dari
·         Russisch
·         Serbokroatisch / Bosnisch
·         Tamil
·         Türkisch

* Vorherige Anmeldung ist erforderlich. Informationen dazu umseitig.
 
Die Nachfrage nach Referaten und Workshops durch PSZ-MitarbeiterInnen ist sehr viel größer als unsere zeitlichen Kapazitäten es erlauben. Deshalb müssen wir leider sehr viele Anfragen 
ablehnen. Wenn Sie eine Fortbildung zur interkulturellen Öffnung / transkulturellen Kompetenz / Diversity Training planen, können wir Ihnen ggf. eine Diversity Trainerin vermitteln, die 
die Fortbildungen im PSZ absolviert hat. Planen Sie eine Veranstaltung zum Thema Psychotrauma / Traumatherapie , empfehlen wir erfahrene TraumatherapeutInnen vor Ort zu fragen, 
die sie z.B. auf www.emdria.de finden können oder bei psychologischen Beratungsstellen oder psychiatrischen / psychosomatischen Institutsambulanzen. Zu asylbezogenen Themen und 
zur Lebenssituation und Fluchtgründen von Flüchtlingen sind FlüchtlingsberaterInnen kompetente ReferentInnen. Sie finden die Flüchtlingsberatungsstellen im „Netzheft“ des Flüchtlings-
rats NRW auf www.frnrw.de. Die anderen PSZ in NRW finden sie unter www.psz-nrw.de.


